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Turniere unterhalten und sorgen für 
allerlei Emotionen. Als sich im verreg-
neten Basel vor rund 17 Jahren der 
abgelenkte Schuss des jungen Arda 
Turan hinter Diego Benaglio ins Tor 
senkte und damit das Ausscheiden 
der Schweiz bei der Heim-EM 2008 
besiegelte, war ich am Boden zer-
stört. Ebenso wie meine Bierflasche, 
die ich im Frust in Richtung Leinwand 
warf. 

Mittlerweile im gesetzten «Senioren»-Alter kann ich 
meine Emotionen besser kontrollieren. Und konnte 
endlich meinen Frieden mit Heimturnieren schlie-
ssen: Während Riola Xhemailis Last-Minute-Tref-
fer gegen Finnland blieb mein Bierbecher auf dem 
Tisch, der Jubel im Public Viewing war dennoch 
ausgelassen. Frauen, Männer und Kinder herzten 
sich und freuten sich gemeinsam über das Tor. 

So gross die Freude über das Tor auch 
war, ganz einzigartig ist das Jubelge-
fühl zum Glück nicht. Bei BERE haben 
wir alle während der Saison die Ge-
legenheit uns über Tore der Männer, 
Frauen und Kinder zu freuen. Nutzen 
wir die Gelegenheit zur Freude, die uns 
die schönste Nebensache der Welt in 
unserem Verein praktisch wöchentlich 
bietet. Am besten gleich zum Saison- 
auftakt am GurtenCup am 9. August. 

Bis dahin geniesst den Sommer und allez 
BERE!
Colin

PS. Die Nati konnte den Erfolg in einem ausverkauf-
ten Stadion geniessen. Ob wir unsere Erfolge künf-
tig in einem Klubhaus feiern dürfen, wird sich bald 
weisen. Im August entscheidet das Könizer Parla-
ment über die Modernisierung des Sportplatzes auf 
der Lerbere. Der Vorstand wird darüber informieren. 
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«Wir sind unglaublich 
froh, euch bei uns gehabt 

haben zu dürfen und 
wünschen euch für die 

Zukunft alles Gute.»

Freitag, 8. August 2025

19:00 FCW Hauptversammlung (HV)
     [Cheminéeraum - Gymnasium Lerbermatt]

Samstag, 9. August 2025

12:00 Blitzturnier 4. Liga Frauen
     [FC Wabern, FC Wyler, FC Ostermundigen] 

15:00 Blitzturnier 3. Liga
     [FC Wabern, FC Allmendingen, FC Tafers-Alterswil]

18:00 Blitzturnier 4. / 5. Liga
                  [FC Wabern 4. Liga, FC Wabern 5. Liga, FC Wyler]

Rahmenprogramm
Gastrobetrieb
Präsentation neue FCW Teamwear 
Mini-Fussballgolf für Gross und Klein

2025
Wie jedes Jahr wird die neue Fussballsaison auch 
diesen Sommer mit dem legendären GurtenCup am 
9. August auf der Lerbere lanciert. Neu ist jedoch: 
Im Gegensatz zu den letzten Jahren, wird er nicht 
mit dem Junior:innenanlass & Sponsoringjonglieren 
kombiniert. Diese Programmpunkte finden statt-
dessen im Rahmen des SpeedyCup im November 
statt. So hoffen wir, die Terminkonflikte mit den 
Familienferien etwas zu entschärfen . Eine wei-
tere Premiere in diesem Jahr ist die Ansetzung der 
Hauptversammlung am Freitagabend vor 
dem GurtenCup. Die beliebten Blitzturniere der 
Aktivmannschaften am Samstag finden natürlich 
wie gewohnt statt. Zudem erwartet euch durch-
gehender Gastrobetrieb mit Speis und Trank und 
die Präsentation der neuen Bere-Kleiderlinie. Wir 
würden uns sehr freuen, möglichst viele von euch 
zu sehen und mit euch gemeinsam auf die neue 
Spielzeit anzustossen!

Mit dem Ende der Saison 2024/25 kam auch das 
(vorläufige) Ende einiger Trainer- und Funktio-
närskarrieren. So wurden an der Trainer:innensit-
zung im Juni Mario & Tiago (Trainer 1M), Andi (Cc), 
Christoph (D7a), Gäbu (D7a), Philippe (Ec), Christof 
& Marc (Fa), Adrian (Fc) und Ramon (langjähriger 
Spielleiter, Mann fürs Organisatorische, ehemaliger 
Vereinspräsident, Spieler und vieles mehr!) verab-
schiedet. Bei euch allen möchten wir uns ganz 
herzlichen für euren grossartigen Einsatz 
und die unzähligen Stunden, die ihr für Bere 
investiert habt, bedanken. Wir sind unglaublich 
froh, euch bei uns gehabt haben zu dürfen und wün-
schen euch für die Zukunft alles Gute. Und wenn 
euch die Zukunft wieder zu Bere führen sollte, fin-
den wir jederzeit wieder ein Plätzchen und «Jöbli» 
für euch! 

Liebe Bere-Family

Die freiwerdenden Posten im Coaching Staff bleiben 
aber zum Glück nicht lange frei, denn die Bere-Fa-
mily wird für die neue Saison zahlreich verstärkt: Wir 
heissen Säne & Mischa (1M), Aruna, Alicia & Janis 
(neu gegründetes FF-17 Team), Gabriel (D9d), Meer 
(D7c), Niklaus & Romain (Ed) und Vincent (Fb) ganz 
herzlich willkommen. Wir wünschen euch einen tol-
len Start und viel Freude mit euren Teams.

Allez Bere!
Euer Vereinsvorstand

v. l. Ramon Zanchetto, Marc Lehmann, Christof Huber, 

Christoph Hunziker, Gabriel Maluvunu
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Online-Shop

BERE
ONLINE-SHOP

Entdecke
jetzt die 

Kollektion
2025/26!

Vereinsmitglieder
profitieren von attraktiven
Konditionen auf die BERE-
Kollektion. Alle Infos und
den Link zur Registrierung
findest du auch unter
fcwabern.ch.

Gemeinsam mit unserem langjährigen Ausrüster 
Jomaworld dürfen wir euch eine frische Linie prä-
sentieren – bereit für Training, Spiel und alles dazwi-
schen. Ab sofort sind alle Artikel sowohl für Aktive 
wie auch für unsere Junior:innen online bestellbar 
– damit der ganze Verein im gleichen Look auftreten 
kann! Neu im Sortiment:

•	 Präsentationslinie für den einheitlichen Auftritt 
rund ums Spiel.

•	 Neue Trainingskleidung in klassischem Schwarz 
und Rot.

•	 Einheitliche Ausrüstung für Trainer:innen.
•	 Nebst den bekannten Polos und Hoodies sind 

für die etwas kälteren Fussballtage zusätzlich 
verschiedene Jacken erhältlich.

Die Bere-Kollektion 2025/26 ist da!

Neues Login für den  
Bere-Onlineshop erstellen:

Im Online-Shop ist die Navigation jetzt noch ein-
facher: Mit einem Klick bist du in der passenden 
Kategorie und findest deine Wunschartikel.

Melde dich jetzt mit deinem jomaworld.ch- 
Login an und entdecke die neue Bere-Kollek-
tion in der Rubrik «FC Wabern». Falls du noch 
kein Login besitzt, kannst du dich über den QR-Code 
registrieren.

PS: Du bist unsicher wegen der Grösse? Kein Prob-
lem! Am GurtenCup hast du die Möglichkeit, die 
neuen Kleider anzuprobieren.

Allez Bere!
Tiago
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Der FC Wabern trauert um 
Fritz «Frude» Lehmann. 

Fritz hat sich vor allem in den Anfängen des  
FC Wabern sowohl als aktiver Spieler, wie auch als 
engagierter Trainer vollumfänglich in die Dienste 
des Vereins gestellt und vieles bewegt.

Wir behalten «Frude» als fröhlichen FC Waberer 
und als Kumpel in bester Erinnerung! 

Möge er in Frieden ruhn!

Ueli Bauen
Mitgründer FC Wabern 1979,  
Ehrenmitglied 1986 und Ehrenpräsident 2002

In Erinnerung an Fritz Lehmann  
(30. März 1955 –14. Mai 2025)
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In Erinnerung
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YB-Legende Guillaume Hoarau mit der Wabern-Fahne.

Wabern war (mehr als nur) dabei!
Am 1. Juli fand die offizielle WEURO Eröffnungsfeier 
in der Stadt Bern statt. Hierfür wurden Juniorin-
nen und Junioren aus Vereinen der ganzen Stadt 
eingeladen, an einem Fanmarsch vom Münster auf 
den Bundesplatz teilzunehmen. Ein Ereignis, das 
wir uns als FC Wabern natürlich nicht entgehen 
lassen konnten. Und so pilgerten etwas mehr als 
40 Junior:innen und 15 Bere-Betreuer:innen vom 
Münster- auf den Bundesplatz und liessen die ganze 
Altstadt wissen, wer der coolste Club in Bern ist. 
Wabern-Sprechchöre, Fangesänge und vereinzelte 
«Hopp Schwiiz» hallten durch die Gassen und un-
serem Umzug war ein dominanter gelb-rot Teint 
definitiv nicht abzustreiten. Auf dem Bundesplatz 
angekommen und die Wabern-Fahne in der ersten 
Reihe gespannt, folgten Reden von Stadtpräsiden-
tin Marieke Kruit und Grossratspräsidentin Edith 
Siegenthaler, gefolgt von einem musikalischen 
Überraschungsauftritt von YB-Legende Guillaume 
Hoarau, der nach seinem Auftritt auch direkt vom 
Wabern-Fieber angesteckt wurde und kurzerhand 
die grosse Wabern-Fahne auf die Bühne holte.

Danach wurden fleis-
sig Unterschriften des 
YB-Topscorers ergat-
tert und die verschie-
denen Attraktionen auf 
dem Bundesplatz aus-
probiert.

Wie cool der FC Wabern ist, hat schliesslich auch 
die spanische Presse realisiert und prompt einige 
spanisch sprechende Junior:innen zum TV-Interview 
gebeten, das mit grosser und farbiger Unterstüt-
zung im Rücken bravourös gemeistert wurde (Emily 
Hunziker im Bild). Und so endete ein ereignisrei-
cher Nachmittag auf dem Bundesplatz mit bestem 
Marketing für unsere Farben und grosser Vorfreude 
auf die mittlerweile laufende EM. Danke an alle, 
die dabei waren und mitgeholfen haben, diesen 
Nachmittag unvergesslich zu machen. Mit so einer 
Nachwuchsabteilung können wir uns auf die Zu-
kunft freuen . ☺

Mauro, Fanmarsch-Mitläufer

Eröffnungsfeier WEURO

Unsere Junior:innen  
im TV-Interview mit der 

spanischen Presse!
10 1111



«Mit mehr Selbst-
vertrauen und breiter 

Brust!»

Wiedergutmachung
Nach einer intensiven Vorbereitung auf die Rückrun-
de ging es im April endlich los. Mit gerade einmal elf 
Punkten aus der Vorrunde hatten wir definitiv etwas 
gutzumachen. Mit Portugal, Muri-Gümligen und 
Thörishaus standen gleich drei richtungsweisende 
Partien an, die im Kampf um den Klassenerhalt ent-
scheidend sein konnten. Mit einem konzentrierten 
Auftritt und starker Leistung konnten wir die ersten 
drei Pflichtspiele für uns entscheiden und uns so 
früh vom Abstiegskampf distanzieren. Die Rück-
runde verlief dann in einem ähnlichen Stil: starke 
Gegner, intensive Spiele. Auch wenn wir einzelne 
Niederlagen einstecken mussten, war eine klare 
Veränderung im Vergleich zur Vorrunde spürbar. 
Mit mehr Selbstvertrauen und breiter Brust sind wir 
in jede Partie gegangen – als ginge es um nichts 
Geringeres als einen Titel.

Mit 7 Siegen, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen 
haben wir unsere Bilanz im Vergleich zur Hinrunde 
deutlich verbessert. Dank einer stabilen Defensive 
und einer aussergewöhnlich effizienten Offensive 
haben wir in der Rückrunde 21 Punkte geholt – 
fast doppelt so viele wie in der Vorrunde! Zudem 
haben wir kein einziges Spiel mit mehr als einem Tor 
Unterschied verloren. Ich würde sagen: Die Wieder-
gutmachung ist gelungen!

1. Mannschaft

weiterlesen auf Seite 14 

13

Aus den Teams
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«… und wir bleiben dran»
Nachdem wir im Herbst 2024 den Aufstieg am letz-
ten Spieltag verpasst haben und sogar noch auf 
Rang 4 oder 5 abrutschten, war das Ziel für die 
Frühjahrsrunde 2025 schnell definiert: Wir wollen 
aufsteigen! Mit Rang 2 haben wir dieses Ziel nicht 
erreicht. Knapp verpasst. Fertig, Schluss.

Ganz so einfach ist es dann aber doch nicht. Ein 
schlechtes Spiel gegen einen direkten Aufstiegskon-
kurrenten reichte aus. Das hat uns am Ende den 
Aufstieg gekostet. Trotz zahlreicher Chancen und 
spielerischer Überlegenheit wollte der Ball in diesem 
Match einfach nicht ins Tor. Dazu kam noch eine 
doppelte Schwächung: 20 Minuten in Unterzahl – 
selbstverschuldet.

Solche Spiele gibt es immer wieder. Aber in einer 
7er-Gruppe ohne Rückrunde ist ein Ausrutscher ei-
ner zu viel. Zumal wir es danach immer noch in der 
Hand gehabt hätten. Ein Sieg oder ein Unentschie-
den gegen den späteren Aufsteiger hätte gereicht.

Doch in diesem entscheidenden Spiel waren wir ent-
weder nicht gut genug – oder der Matchplan des 
Trainers hat nicht funktioniert. Vielleicht wurde er 
auch nicht richtig umgesetzt . Fakt ist: Wir konnten 
nicht auf die neue Situation reagieren. Wir konnten 
unser normales Potenzial nicht abrufen. Dem Druck, 
genau an diesem Tag liefern zu müssen, waren wir 
noch nicht gewachsen.

Das ist okay. Wir sind noch im Lernprozess. Das 
gehört zur Juniorenstufe dazu. Und trotz des ver-
passten Aufstiegs sind wir auf einem guten Weg. 
Vielleicht sehe ich das als Trainer aus meiner «Be-
re-Perspektive» zu optimistisch. Aber entscheidend 
ist, dass die Jungs einen weiteren Schritt nach vorne 

Aus den Teams

gemacht haben. Sie sind als Team gewachsen. Das 
haben sie im Abschlussspiel eindrucksvoll gezeigt. 
Im «Quartier-Derby» gegen den FC Weissenstein 
gab es einen klaren und verdienten 4:0-Sieg.

Auch nach Saisonende waren regelmässig 15 bis 20 
oder mehr Jungs voller Tatendrang im Training. Der 
Glaube, der Wille, der Ehrgeiz – all das ist spürbar 
geblieben.

Die Spur für den nächsten Angriff auf die Spitze ist 
gelegt. Unser Ziel für den Herbst ist klar: Wir wollen 
wieder um den Aufstieg mitspielen. Dabei steht die 
fussballerische und persönliche Weiterentwicklung 
weiterhin im Vordergrund.

Also los, Jungs! Gehen wir’s an.  
Ihr seid grossartig!

Daniel, Trainer

 Fortsetzung von Seite 13

Trotz der erfolgreichen Rückrunde müssen wir lei-
der auch mit etwas Wehmut zurückblicken: Gleich 
mehrere Spieler haben sich entschieden, ihre Fuss-
ballschuhe an den Nagel zu hängen. Wir wünschen 
Seba, Mario, Marco, Ruchti, Büchel, Cyco, Fäbu, 
Fädi und Joni alles Gute für die Zukunft und danken 
euch herzlich für euren Einsatz im Eis. Dasselbe gilt 
natürlich auch für unser Trainerduo. Vielen Dank für 
alles und alles Gute Tigä und Zamba – wir freuen 
uns auf ein baldiges Wiedersehen bei einem Bier 
auf der Lerbere! Doch wo etwas endet, beginnt 
auch etwas Neues: An dieser Stelle heissen wir un-
ser neues Trainerteam – Säne und (Mr. NoLook-) 
Mischa – ganz herzlich willkommen.

Allez Bere!
Lawrence, Spieler 1. Mannschaft

Wo etwas endet, 
beginnt auch etwas 

Neues!

Junior*innen B

1514



Junior*innen Cc Junior*innen D9a
FC Wabern Cc –  
Mehrere Verabschiedungen
Nach fünf Jahren mussten wir per Ende Saison leider 
meinen kongenialen Co-Trainer Andi und unseren 
Captain Kaspar verabschieden. Für alles, was sie 
für unser Team geleistet haben, möchte ihnen auch 
noch einmal auf diesem Weg herzlich danken! Wir 
werden euch sehr vermissen!

Ein unvergesslicher Fussballtag – 
von Allenlüften bis ins Wankdorf
Beim Hallenturnier in Allenlüften konnten wir nicht 
nur unser fussballerisches Können unter Beweis 
stellen, sondern hatten auch abseits des Spielfelds 
Grund zur Freude: Wir gewannen einen Ticketgut-
schein für ein Super-League-Spiel von YB. Ein Preis, 
der für die ganze Mannschaft ein echtes Highlight 
bedeutete!

Am 29. März 2025 war es dann endlich so weit. Ge-
meinsam machten wir uns am frühen Abend auf den 
Weg. Unser Treffpunkt war in Wabern, von wo aus 
wir voller Vorfreude mit dem Tram Richtung Stadion 
fuhren. Bereits die gemeinsame Anreise sorgte für 
gute Stimmung. Es wurde viel gelacht, geredet und 
über das bevorstehende Spiel spekuliert.

Im für dieses Spiel ausverkauften Stadion Wankdorf 
angekommen, stärkten wir uns zuerst mit einem 
Stück Pizza und einem Getränk, bevor wir unsere 
Plätze einnahmen. Die Atmosphäre im Stadion war 
mitreissend. Tausende Fans, Gesänge und Fahnen 
machten den Moment besonders. Dann ging es los: 
YB gegen St. Gallen.

Zur Saison: Uns war bewusst, dass ein Jahr zu früh 
im C zu bestehen, schwer werden würde, aber re-
sultatmässig war die Saison für uns alle dennoch 
enttäuschend. Soll keine Ausrede sein, aber wir hat-
ten in unserer Gruppe viele Teams mit nur einem C 
und daher vielen Spielern mit Jahrgang 2009. Dies 
konnten wir leider oft nicht mit unserer Spielstärke 
und technischen Skills ausgleichen.

Für die kommende Saison werden wir aber von den 
gewonnenen Erfahrungen bestimmt profitieren und 
die zwei Jahre älteren Gegner wechseln ins B. Somit 
können wir trotz gewichtigen Abgängen und einer 
schwierigen vergangenen Saison voller Zuversicht in 
die neue Saison starten.

Allez BERE!
Sergio, Trainer

Das Spiel war spannend und intensiv, mit vielen 
grossartigen Szenen auf beiden Seiten. Zu unserer 
grossen Freude konnte YB das Spiel schlussendlich 
auch gewinnen. Doch der wahre Höhepunkt des 
Abends folgte nach dem Spiel: Einige Spieler nah-
men sich Zeit für die Fans, und wir konnten diverse 
Autogramme sammeln. Ein echtes Highlight, das 
uns lange in Erinnerung bleiben wird.

Es war ein erlebnisreicher Tag voller Fussball, 
Teamgeist und unvergesslicher Momente!

Christoph Ryf, Trainer

«Für die kommende 
Saison werden wir 

von den gewonnenen 
Erfahrungen bestimmt 

profitieren!»

«Wir gewannen  
einen Ticketgutschein 
für ein Super-League-

Spiel von YB.»

Aus den Teams Aus den Teams
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1418coach 
Förderung des  
Leiternachwuchses 

14- bis 18-Jährige 
werden an erste 
Leiteraufgaben 
herangeführt.

Amt für Bevölkerungsschutz,  
Sport und Militär  
des Kantons Bern BSM

Kompetenzzentrum Sport (KS)
Papiermühlestrasse 17v  
Postfach
3000 Bern 22
Tel. +41 31 636 05 40  
sport.bsm@be.ch

Förderung des  
Leiternachwuchses
Das Finden und Behalten von 
ehrenamtlichen Leiterinnen und 
Leitern steht im Sorgenbarometer 
der Vereine ganz oben. Bei 1418coach 
werden 14- bis 18-Jährige an erste 
Leitertätigkeiten herangeführt  
und übernehmen Mitverantwortung 
in ihrem Sportverein.

Ausbildung  
An einem Ausbildungsweekend 
werden den 14- bis 18-Jährigen 
sportartenübergreifend die Grund- 
lagen des Leitens vermittelt. Die 
gezielt auf Jugendliche ausgerichtete 
Leiterausbildung befähigt, im Verein 
erste Leitereinsätze zu übernehmen. 
Nach Abschluss der Ausbildung 
erhalten die Teilnehmenden eine 
offizielle Anerkennung als 1418coach.

Gotti- / Götti-System  
Erfahrene J+S-Leitende begleiten 
und unterstützen die 14- bis 18-  
Jährigen im Training. Dabei wird der 
1418coach zu einem aktiven Bestand-
teil des Leiterteams. Ihm werden 
angepasste Verantwortungsbereiche 
übertragen, diese werden mit 
zunehmender Erfahrung ausgebaut.

Unterstützungsbeiträge  
Das Kompetenzzentrum Sport 
fördert Leitereinsätze von  
1418coaches in einem J+S-Kurs.  
Einsätze eines 1418coach werden 
pro Training finanziell unterstützt, 
womit die Vereine das Engagement 
des 1418coach entschädigen sollen.

Mehr Infos finden Sie unter:
www.be.ch/1418coach

Die drei  
1418coach-Bausteine 
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Junior*innen D7b Junior*innen Ed

Aus den Teams

5-0-2! | Tabellenplatz 4 | Pizza 
und die Planung für den nächsten 
Ausflug.
Unserer erste D7-Junioren-Saison geht zu Ende. Das 
Fazit kann sich sehen lassen! 5 Siege, 0 Unent-
schieden und «nur» 2 – etwas unglückliche – Nie-
derlagen. Die magische Zahl, welche für uns ein 
Performance-Gradmesser ist, lautet demzufolge 
5-0-2! Zwar sind wir gegen den FC Pristhina und 
den FC Zollikofen etwas holprig in die Rasensaison 
gestartet und haben jeweils einen Zwei-Tore-Vor-
sprung abgeschenkt. Wir konnten aber bereits im 
dritten Spiel wieder voll auf unsere Stärken setzen 
und gewannen alle restlichen Spiele. Besonders 
dramatisch war das letzte Saisonspiel gegen den 
FC Münsingen. Nach einer Hitzeschlacht und einem 
1:5 Rückstand siegten wir mit 7:6!

Die Jungs zeigten in diesem Spiel exemplarisch, wo-
für sie stehen: Sportsgeist, Kämpferherz und ein 
sensationelles Passspiel.

Die Tabelle kann sich sehen lassen. Wir erreichen 
hochverdient den Tabellenplatz 4 von 18 Mann-
schaften und spielen nächste Saison bei den D9-Ju-
nioren. Herzlichen Glückwunsch für diese grossar-
tige Leistung!

«Fussball SPIELEN»
Frauenfussball … gerade DAS Ereignis. Wenn ich 
das schreibe, steht das entscheidende dritte Grup-
penspiel der Schweiz gegen die Finninnen an. Ich 
weiss nicht, welche Emotionen das Thema und 
insbesondere der Vergleich zwischen Männern und 
Frauen bei euch zuhause auslöst. Bei uns sorgte 
es zeitweise für bedrohlich rote Köpfe. Vor allem 
jener des 16-jährigen Sohnes und der 14-jährigen 
Tochter, während sich die 10-Jährige über den, im-
mer schiefer hängenden, Hausfrieden sorgte.  Die 
unverhoffte Rettung in der Diskussion kam durch 
die mittlerweile bekannte SRF-Einstein-Sendung, 
die das Thema sachlich einordnete und beruhigte 
uns in gewisser Hinsicht. Es besteht offenbar Klä-
rungsbedarf – nicht nur bei uns zuhause.

Kurzum: Frauenfussball 
unterscheidet sich aus 
erklärbaren Gründen 
signifikant von jenem 
der Männer. Einen roten 
Kopf braucht deswegen 
niemand zu bekommen.

Ich komme endlich auf 
unsere Ed zurück und 
die Ursache für den klei-
nen Exkurs oben. Teil-
weise erinnern mich die 
Eindrücke aus den Spie-
len der Fussballeuropa-
meisterschaft der Frauen nämlich an eure Turniere. 
Viel Authentizität, kaum Theater. Bewundernswert, 
wie ihr euch zusammen mit dem gegnerischen Team 
in aller Ruhe und eine gefühlte Ewigkeit lang über 
eine strittige Spielsituation einigen könnt. Wie ihr 
wie paralysiert und voller Betroffenheit auf dem 

Den Erfolg haben wir – wie jedes Jahr – mit einem 
gemeinsamen Saisonabschluss und einem packen-
den, legendären Freundschaftsspiel gegen die El-
tern ausklingen lassen. Die Jungs zeigten den Eltern, 
wo die Zukunft des Fussballs liegt, und bezwangen 
das bärenstarke Elternteam knapp mit 7:5 (Resul-
tatangabe ohne Gewähr). Die anschliessenden  
Pizzen haben allen geschmeckt.

Und wie jedes Jahr geht eine ereignisreiche und 
lehrreiche Fussball-Saison zu Ende. Auf dem Platz 
wurde gedribbelt, geschossen und gejubelt. Neben 
dem Platz wurde gelacht, gestaunt, gefeiert und 
gelernt. Die Jungs zeigten, was sie in den letzten 
Monaten und Jahren gelernt haben: Technik, Team- 
und Sportsgeist und jede Menge Begeisterung für 
eine der wichtigsten Nebensachen der Welt. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die nächste Saison und 
auf unseren Teamausflug, der in der Planung ist.

Ein Dankeschön an die Kids für die tollen Leistun-
gen! Ein Dankeschön an die Eltern für eure Unkom-
pliziertheit! Ein Dankeschön an alle, die uns beim 
Fahren, beim «Fanen» und beim Trikotwaschen oder 
sonst wie unterstützt haben. MERCI!

In diesem Sinne allez BERE, auf einen super 
Sommer und auf die nächste Runde.

Liebe Grüsse 
Maurizio und Alex

Feld steht, wenn ausnahmsweise mal eine Aktion 
etwas grob ausfiel und doch jemand am Boden lie-
gen bleibt. 

Nicht, dass keine Ambitionen vorhanden wären. Ihr 
gewinnt lieber, als dass ihr verliert. Dennoch steht 
die Freude am Spiel im Vordergrund. Bei einigen 
hält diese Haltung an, aber insgesamt nimmt der 
kompetitive Charakter im Alter zu. Mit allen nega-
tiven Begleiterscheinungen. Dann sind Fingerspitz-
engefühl und Geduld der Trainerinnen und Trainer 
gefordert. Damit die Unbeschwertheit der E- und 
F-Turniere möglichst lange anhält. Darauf arbeiten 
wir schon im nächsten Fussballjahr hin, wenn ihr als 
Ec aufläuft und vor dem Übertritt zu den D steht.

Mit viel Vorfreude auf die Vorrunde als Ec
Daniel, Jörn und Mats 

«Herzlichen Glück-
wunsch für diese 

grossartige Leistung!»

Aus den Teams
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Für das

Klima, 
die Menschen  

und die

Umwelt
Einfach bestellt, gut gedruckt & pünktlich geliefert. 
So geht Print! 100% umweltfreundlich und nachhaltig.

Inserat_Ensuite_184x125_Klima-Umwelt.indd   1 20.12.21   16:31
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Sie machen die Tore. 
Wir bleiben für Ihre  
Versicherungen und  
Vorsorge am Ball.
Patrick Hohler 
Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 031 978 40 28, patrick.hohler@mobiliar.ch

Generalagentur Bern-West
Steven Geissbühler

Schwarzenburgstrasse 223, 3097 Liebefeld
T 031 978 40 40, bern-west@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Junior*innen Fa
Plötzlich Junioren-Trainer:  
Es lohnt sich
Es begann als Himmelfahrtskommando: Für das 
Team Fg stand kein Coach zur Verfügung, die Träu-
me der Jungs drohten zu platzen, bevor sie begon-
nen hatten. Eigentlich wurden sie vom Verein nach 
der Fussballschule in eine Mannschaft eingeteilt, 
aber diese schien mangels Betreuung nicht abheben 
zu können. Das war vor zwei Jahren. Christof und ich 
dachten uns: Das darf nicht sein und sprangen als 
Coaches ein. Dass uns der Fussball und der FC Wa-
bern nicht fremd waren, kam uns zugute. 

Und plötzlich standen wir vor einem guten Dut-
zend topmotivierten F-Junioren, und es begann eine 
wunderbare Reise. Wir starteten mit dem Flachpass. 
Bald kam das Ballführen dazu, möglichst eng am 
Fuss, durch Pföstli-Slaloms. Ball kontrollieren, Ball 
annehmen, Ball weiterspielen. Dann ab und zu ein 
Schusstraining. Mätschle auf Mini-Törchen. Den 
Giele schwebte freilich anderes vor: Fallrückzieher 
ins Angeli, Grätschen schottisch-halbhoch, Rabo-
na-Flanken. Das Grundlagen-Training lag eigentlich 
unter ihrer Würde.    

Doch sie lernten jede Woche dazu, wurden immer 
ballsicherer, selbstbewusster, einsatzfreudiger. Sie 
begannen das Spiel zu verstehen, auch mal einen 
Rückpass zu spielen, für den andern zu rennen. Sie 
begannen zu einem Team zusammenzuwachsen 
und einen jeden mit seinen Eigenarten zu akzeptie-
ren. Sie wurden eine Art elf Freunde. 

Auf die neue Saison hin mutierte das Fg zum Fa. Eine 
höhere Stärkeklasse. Lust aufs Gewinnen. Dass an 
den Turnieren die Resultate nicht gezählt werden 
und es nie einen offiziellen Sieger gibt bzw. geben 
darf, verstanden nicht alle. Nett gemeinte Päda-
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gogik hin oder her, die Jungs zählten Punkte und 
Tordifferenzen selber zusammen und feierten sich 
am Ende meist als Turniersieger. Denn ja: Bere war 
in der Rückrunde 2025 im F eine Macht. 

Nun geht es für die meisten im E weiter. Es gilt, 
diese Perlen zu entwickeln. Sie brennen für den 
FC Wabern und finden alle anderen Vereine meist 
noch sehr doof. Die Mannschaft ist uns ans Herz 
gewachsen, aber wir nehmen jetzt Abschied, erfüllt 
von zwei erlebnisreichen Jahren, danken Club und 
Eltern für die Unterstützung und freuen uns darauf, 
das Team künftig als Fans zu unterstützen. 

Christof Huber und Marc Lehmann,  
Coaches Fa 

«Sie wurden 
immer ballsicherer, 

selbstbewusster, 
einsatzfreudiger.»



JUNIOR:INNEN KASSE
Unterstütze jetzt unseren Nachwuchs. 
Diese Spende kommt vollumfänglich den 
FC Wabern Junior:innen zugute!

MERCI! 

Seftigenstrasse 225
3084 Wabern
Telefon 031 372 32 42
www.schrankladen.ch

So vielseitig wie Sie, sind  
unsere individuellen  
Schrank- und Möbeldesigns  
– nach Mass.

gerberstorenag.ch

Föhrenweg 72 / 3095 Spiegel b. Bern / T 031 971 22 9
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Funktion Name Telefon

Co-Präsident Daniel Luck 078 935 36 56

Co-Präsident Mathias Bigler 079 586 07 25

Leiter Marketing Jonas Hornung 079 686 28 82

Finanzchef Gian Marco Putzi 079 539 01 47

Leiter SPIKO Daniel Luck 078 935 36 56

Sportchef Mauro Caflisch 079 927 40 66

Verantwortlicher Anlässe Shane Hegarty 076 393 35 84

Leiterin Aktive Frauen Kaltrina Bejta 079 917 41 33

Leiterin Aktive Frauen Jasmin Iglesias 078 616 97 09

Clubredaktor Colin Cuvit 079 517 66 93

3. Liga Herren Trainer/in Sandro Reinhard 079 489 02 77

3. Liga Herren Assistent/in Mischa Falb 078 635 32 27

4. Liga Herren Trainer/in Massimo Galasso 076 316 54 51

4. Liga Herren Assistent/in Silvan Höchli 077 959 02 47

4. Liga Damen Trainer/in Dominic Dietschi 079 101 20 87

4. Liga Damen Assistent/in David Spiess 078 658 67 57

5. Liga Herren Trainer/in Alvaro Venegas 076 445 23 11

5. Liga Herren Assistent/in Daniel Yurkin 078 242 79 21

Junioren FF-17 Trainer/in Aruna Gobet 079 918 60 01

Junioren FF-17 Trainer/in Alicia Höhener 078 884 47 58

Junioren Ba Trainer/in Daniel Ryffel 076 501 04 13

Junioren Bb Trainer/in Silvan Höchli 077 959 02 47

Junioren Bb Assistent/in Leo Mühlematter 078 935 77 17

Junioren Ca Trainer/in Rémy Coullery 078 403 58 62

Junioren Ca Assistent/in Nicolas Pfäffli 077 440 90 42

Junioren Cb Trainer/in Sergio Cardenas 079 290 53 35

Junioren D9a Trainer/in Christoph Ryf 079 355 45 73

Junioren D9a Trainer/in Florim Ziberi 076 201 05 67

Junioren D9a Assistent/in Nicolas Zimmermann 078 728 97 50

Junioren D9b Trainer/in Florim Ziberi 076 201 05 67

Junioren D9b Assistent/in Bernd Schimanski 077 448 40 21

Junioren D9c Trainer/in Alex Kersten 079 827 04 27

Junioren D9c Assistent/in Maurizio Santoro 077 412 92 19

Junioren D9d Trainer/in Fabian Salzmann 079 540 57 99

Junioren D9d Assistent/in Maximilian Fresner 078 234 37 25

Junioren D9d 1418 Aurel Lersch

Junioren D9d 1418 Gabriel Ackermann

Funktion Name Telefon

Junioren D7a Trainer/in Elias Eggenberg 079 340 93 70

Junioren D7a Assistent/in Meer Ghafoor 079 153 09 92

Junioren Ea Trainer/in Ingrid Fankhauser 079 510 26 04

Junioren Ea 1418 Yannick Fankhauser

Junioren Ea 1418 Loan Delessert

Junioren Ea 1418 Paavo Zaugg

Junioren Eb Trainer/in Vakant

Junioren Eb Assistent/in Thomas Brudermann 076 411 13 39

Junioren Eb Assistent/in Remo Ledermann 079 601 92 38

Junioren Eb 1418 Silvan Wolfisberg

Junioren Ec Trainer/in Daniel Lörch 077 401 23 40

Junioren Ec Trainer/in Jörn Äschlimann 079 828 06 83

Junioren Ec 1418 Mats Schmid

Junioren Ec 1418 Peter Äschlimann

Junioren Ed Trainer/in Romain Dreyfuss 079 849 19 97

Junioren Ed Trainer/in Niklaus Abendschein 079 906 55 09

Junioren Ed 1418 Jun Rösli

Junioren Ed 1418 Micha Ryffel

Junioren Fa Trainer/in Max Hofer 079 303 17 96

Junioren Fa Trainer/in Livio Cosi 076 227 14 41

Junioren Fb Trainer/in Leon Schneeberger 076 499 86 48

Junioren Fb Trainer/in Vincent Shenton 076 521 02 80

Junioren Fc Trainer/in Domenico Dominianni 079 908 74 82

Junioren Fc Assistent/in Alessandro Dominianni 079 280 02 17

Fussballschule Jean Maluvunu 079 306 12 42

Senioren 30+ Trainer/in Bulut Binbas 079 483 96 69

Senioren 30+ Assistent/in Colin Cuvit 079 517 66 93

Senioren 30+ Assistent/in Ramiz Hasanovic 079 747 72 97

Fördertraining Nicolas Staub 076 348 83 05

Goalietraining Christian Gaud 079 936 26 31

Adressen

Das komplette Adressenverzeichnis findet ihr unter:
www.fcwabern.ch
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Prädikat: altersgerecht
Nach einer weiteren vollwertigen Saison platziert 
sich die sympathische Nord-Süd-Achse des Stadt-
berner Fussballs ganz vorne im hinteren Tabellen-
mittelfeld. 

Über die 14 Runden gabs wenig eigentlich zum 
Haareraufen, zum einen, weil schütteres Haar sich 
zum Raufen nicht eignet, zu andern, weil es tat-
sächlich kaum Anlass gab.

Nur ganz selten ging ein Spiel mit Null zu Viel-
zuviel verloren. Ausreisser waren das, allesamt 
Streichresultate. Und hätte der eine Gegenspieler 
seine fussballerische Sternstunde an einem ande-
ren Wochenende eingezogen, und gegen uns nur 
ein- statt fünfmal getroffen, und wir kein Eigentor 
geschossen, dann wäre auch diese Partie auf ein-
mal ein ganz enges Spiel.

Überdies: Während Verletzungen und körperlicher 
Verschleiss an den einen nagten, tasteten sich an-
dere gegen Saisonende an ihre Bestform heran. 
In den letzten Spielen gabs darum viel Grund zur 
Freude. Um nur einige zu nennen: Sebi entdeckte 
das Kopfballmonster in sich, Abilio hexte im Tor 
mit katzengleicher Geschmeidigkeit, Ryffel Dänu 
glänzte mit drei tödlichen Assists in einem Match 
und Ädu vollstreckte bei seiner Rückkehr kühl, als 
wär er nie weg gewesen.

Fazit: Trotz altersgerechtem Abschneiden 
dürfen uns nach vorne orientieren, denn 
Luft nach oben Entwicklungspotential ist 
durchaus vorhanden.

Auf ein Neues.

Senioren 40+

FCWAgenda
Hauptversammlung
Freitag 8. August 2025 

GurtenCup 2025
Samstag, 9. August 2025

Aus den Teams
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Hauptsponsor

Chumm doch zu üs cho schnuppere!
Aus Elektromontörin oder Elektromontör!

Ein interessanter Beruf mit grosser Zukunft, einer breiten Ausbil-
dung und vielseitigen Entwicklungsmöglichkeiten erwartet dich. 
Wir Scherlers bilden seit Firmenbeginn vor 100 Jahren Lernende aus 
- pro Jahr sind das mehrere junge Menschen, die wir erfolgreich ins 
Berufsleben begleiten. 
Hier ist es familiär und freundschaftlich, du wirst gefördert, laufend 
unterstützt und lernst mit und von den anderen Lernenden. Am 
besten erlebst du den spannenden Spirit selbst und kommst zu uns 
in die Schnupperlehre. 
Scanne dich hier einfach rein:  

scherler-ag.ch/komm-zu-uns Scherler sorgt für Spannung

Folgt uns und verbindet euch mit
den Social Media von Scherler AG


